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Hambur,>" den 4, ::;eptemt'er ,<.6

;3ehr geehrtes Mitglied!

Nun liegt die Eröffnung der ersten Museums-Eisenbahn Deutschlands hin
ter uns! Die Mühe der oft bls in die Nächte dauernden Vorarbeiten :~st

fast vergessen, und berei"Cs neigt sich die diesjährige Betriebszel. t
unserer Museums-Eiseubahrl ihrem Ende zu.,

D.';,e .Eröffnung ist im FeY'J')setlen, im R.undfunk und in zahlreichen Tageszf=.!c
tungen gebühL'end gewürdig;t worden, Aus Anlaß der Eröffnung sind üne,
Spenden von der Deutschen BIJOdesbahn, dem Museum für Hamburgisohe Ge·,
schichte und den Freunden der' i!:i.senbahn e"V o in Hamburg zugegangen, ]h.e
FahrgclJ3 i;zahlen an allen Bet.ciebstagen ließen keine I!lüns!;he offen, Eh') civ ß
d..<1 reinen :ßetriebskos ten (Personal und Be triebsstoffe ) bere::!.ts annäheni.d
2:15 den Fahrgeld··Elnnahmen bes tri tten werden können 0 Alle s in allem WB ('

der Svart der ersten t1useums~EisenbahnDeutschlands ein guter Erfolg,
',.Ln Ergebn:\ s, auf das wir alJ.8 stolz sein können"

:LnwisGhen haben wir sechs weitere Fahrzeuge er'N'orben, die llli t Ausnahmd
0.""8 \vj.sr'larl'T Schienenbusses auch schon in Bruchhausen~ililsen eingstr<)!"
f'''ll sind, ünser zweiter Personenwagen, der Wagen NI'. 3 der Ki\.E:, kam
gUJ:ade I1OC]:, rechtzei tlg zum Besuch einer größeren Gruppe eng:Li.scher
E:i,senbahnf':ceunde, die sich für den .27, August angekündigt hatte und d
VI:'.!: m! t nu.1:' einem Personenwagen nicht !JA tten auf einmal befördern kein"

I nO!l, .. Als Anlage überreichen wir Ihnen eine Aufstellung unseres augen"
b:'.:lckli.chen Fahrzeugbestandes und ein Foto von dem Besuch der engIi cc

s::hen Ei_senbahnfreunde, aufgenommen im Bahnhof Heiligenberg.

Zur besseren Betreuung unserer l1itglieder richten wir mit Wirkung vom
'I 9, eille Geschäftsstelle in Hannover und mit Wirkung vom 45,10, diese,,,
J,dlres ein.o Geschäftsstelle im Rheinland ein. Die Anschriften lauten;

D.mtscher Kleinbahn-Verein e, V. Deutscher Kleinbahn~Verein e _V"
Geschäftsstelle Hannover Geschäftsstelle Hheinland
Erleh ],Llasche lng. Michael Spellen

3 Hannc,ver 4·04 Neuß
sehi.i:3:8r-Straße 4- Eichendorffskaße 25

[bi für uns'sre Mitglieder eine preiswerte Übernachtungsmögli.c:l1kei t in
BL'\;chhausec.~Vilsen zu schaffen, wollen wir den Goo\~agen 1~9, der einige
J.: .(;ine Fen~.ter hat, innen mit Spanplatten auskleiden und mit vier
~,,':l:.lafgelegenheitenausrü"1teno Falls Sie billig oder gar kostenlos die
hLen:u eI'.f.:;,rderlicl1en l~ater;Lalien beschaffen oder sonst zur Ausstatt'lnc:
dDS vlagmJs bel tK'agen können, bitten wir Sie hön ich um Hitteilung.

T.hf3ere siei:,en Fahrzeuge slnd fit<: die VGl! bei der Abwicklu.ng :Uu:es
S,::hmal spurlos '(a:'iebes ein zlemIiclll9S Hindernis, weü die schmalspur.:Lgen
GI.€,isanlag.:,n ln BruchhauseIl~Vilsen sehr beengt sindo Um uns dA.S wühl"
wlJlend(l Entgegel1lmmmen, ö.a:3 WiJ7 bLsher seitens der VGH geno:3sen, für
elLe Z,ukunf 1; nieh t zu 7erscherzen, \1011en wir Ende September damit beoc
gütneD., j.n BJ7uchhausen=Vils8n einen eigenen A.bstellbahuhof zu ba.uen.
W.i.r' ha.ben ~.a.hE,r für die l.~oci:Jenellden 24./250 September, '1,/20 Oktober
und 22 0/23, Oktober .;ki!;;.~~JJ;1,iß:e~l.mar..be1.!'!ile1ll-saj;&,in Bru.::hhaus<3~l,:,Yi1sea
E\ngeset,~tl,nd bitten Sie, sich nach Möglichkeit daran zu beteJ.ll.geIL.
Kunn tniBse Ül Gleisbau sind nicht e:cforderlicho :Bitte teilen Sie dem
V',rstand möglichst umgehend mit, an welchem der genannten Tage wir mt
Iilrer cLrinE;end benötogten Hilfe rechnen dürfen, damit \~ir rechtl1lEd.tig
ö.:Lsponierec lrönnen 0

freundlichen Grüßen




